
 
 

 

Jahresbericht 2020 gemäß Kooperationsvertrag  
über die Vergabe eines Spendengütesiegels 
 
 
Die Diakonie - Austria gemeinnützige GmbH war im abgelaufenen Berichtsjahr für die 
Spendensammlung für diakonische Arbeitsbereiche, insbesondere die Arbeitsbereiche der 
Auslands- und Katastrophenhilfe tätig. Die operative Auslands- und Katastrophenhilfe wurde aus 
organisatorischen Gründen mit wirtschaftlicher Wirkung zum 01.01.2019 in eine eigene Gesellschaft 
mit Namen Diakonie ACT Austria gem. GmbH abgespalten. 
 

 
 
Insgesamt konnten 4,3 Mio. € an Spenden für die verschiedenen Arbeitsbereiche gesammelt 
werden. Zusammen mit Stiftungsgeldern und sonstigen Einnahmen betragen die Gesamteinnahmen 
der Diakonie Austria rund 4,9 Mio. €. Davon entfielen 1,9 Mio. € auf Projekte der Diakonie in 
Österreich. Diese Spendeneinnahmen wurden an begünstigte Einrichtungen der Diakonie nach § 4a 
Einkommensteuergesetz weitergeleitet. Unter den Sonstigen Einnahmen sind 0,462 Mio € an 
Stiftungs- und Unternehmenszuwendungen für diakonische Projekte in Österreich und 0,166 Mio € 
an Verwaltungsaufwendungen zusammengefasst. 
 
Die Diakonie Katastrophenhilfe unterstützt Nothilfe-, Rehabilitations-, Wiederaufbau- und 
Katastrophenvorsorgeprojekte. Im Jahr 2020 standen hier weiterhin die vom bewaffneten Konflikt in 
Syrien betroffene Bevölkerung in den Nachbarländern wie Jordanien und der Libanon sowie in 
Syrien selbst im Vordergrund. In allen Tätigkeitsländern mussten sämtliche Projektaktivitäten an die 
Herausforderungen von Covid-19 angepasst und adaptiert werden. Durch eine große Unterstützung 
an Spenden konnte über die Partnerorganisationen der Diakonie Katastrophenhilfe vor Ort geholfen 
werden. Aber auch in den weiteren Projekten der Diakonie Katastrophenhilfe und im Bereich der 
Entwicklungszusammenarbeit unter der Marke Brot für die Welt konnten Menschen durch Spenden 
weiter unterstützt werden.  
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Ein Großteil der Projekte im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit dauert über mehrere Jahre 
an. Auch im Bereich der Katastrophenhilfe wird neben schneller Nothilfe in Wiederaufbauprojekte 
und Katastrophenvorsorge über mehrere Jahre investiert. Dies hatte für das Jahr 2020 zur Folge, 
dass im hohen Ausmaß Spendengelder für die Folgejahre reserviert und in entsprechende 
Spendenfonds dotiert wurden. 
 
Hinsichtlich der inhaltlichen Arbeit in den Bereichen „Diakonie Katastrophenhilfe“ und „Brot für die 
Welt“ wird ergänzend auf die im Internet veröffentlichten Rechenschaftsberichte verwiesen. 
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Jahresbericht Katastrophenhilfe (KH) im Web: 
http://katastrophenhilfe.diakonie.at/downloads/jahresberichte 
 
Jahresbericht Brot für die Welt (BfdW) im Web: 
https://www.brot-fuer-die-welt.at/ueber-uns/ 
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